
Produkt 07.414.15 Gesundheitsverwaltung 

Produktbereich: 07 Gesundheitsdienste 

Produktgruppe: 07.414 Gesundheitsschutz und -pflege 

 

Organisationseinheit: 53 Gesundheitsamt  

Verantwortlich: Amtsleiter/in 

 
Produktdefinition 

Kurzbeschreibung 

Bewirtschaftung personeller und finanzieller Ressourcen im Gesundheitsamt, Geschäftsführung der 
Gesundheitskonferenz, Beobachtung und Maßnahmen im Arzneimittelverkehr sowie bei pharmazeutischen 
Einrichtungen und Tätigkeiten, Berichterstattung und Dokumentation zur Gesundheit im Rhein-Erft-Kreis, Vorbereitung 
und Abwicklung der Prüfungen in den Gesundheitsfachberufen, Überwachung der Gesundheitsfachberufe incl. 
Heilpraktiker, Medizinal- und Krankenhausaufsicht. 

 

Auftragsgrundlage 

§§ 18, 20, 21, 24 Gesetz über den öffentlichen Gesundheitsdienst (ÖGDG); Gesetz über die berufsmäßige Ausübung 
der Heilkunde ohne Bestallung (HPG); Krankenhausfinanzierungsgesetz (KHG); Krankenpflegegesetz; 
Physiotherapeutengesetz; Gesetz für Rettungsassistenten, Rettungssanitäter und Rettungshelfer, Podologen, Masseure 
und med. Bademeister sowie weitere Spezialgesetze der nichtärztlichen Gesundheitsfachberufe; EU-Recht; Erlasse der 
zuständigen Ministerien; Pharmazierechtliche Gesetze und Verordnungen; Allgemeines Verwaltungsrecht; Beschlüsse 
des Kreistages und Kreisausschusses, Betäubungsmittelgesetz 

 

Zielgruppe 

Prüflinge, Angehörige der Gesundheitsfachberufe, Krankenhäuser, Weiterbildungsstätten, Berufskammern und weitere 
externe Einrichtungen und Behörden, Apotheken, Drogerien etc., Einrichtungen des Rettungswesens,  
Entscheidungsträger in gesundheitspolitischen Bereichen, Gremien und Fachkreisen, MitarbeiterInnen und andere 
Dienststellen des Rhein-Erft-Kreises. 

 

Ziele 

- Sicherstellung der Arbeitsvoraussetzungen innerhalb des Amtes in organisatorischer und personeller Hinsicht 
- Abwendung von Gesundheitsgefahren durch pharmazeutische Produkte 
- Entwicklung von Maßnahmen zur Qualitätssicherung der Gesundheitsfachberufe 
- Qualitätssicherung im Rahmen der Medizinal- und Berufsaufsicht 
- Gesundheitsberichterstattung als Arbeitsgrundlage zur Erfüllung der Aufgaben nach dem ÖGDG 

 
Leistungsbeschreibung 

- Geschäftsstelle Gesundheitskonferenz 
- Prüfungswesen Gesundheitsberufe 
- Medizinalaufsicht und Gesundheitsfachberufe 
- Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten 
- Apothekenwesen 
- Gesundheitsberichterstattung 

 

Stellenplanauszug 

2011 2012 2013

Stellenanteile Beamte 5,45 5,45 5,45

Stellenanteile tariflich Beschäftigte 3,50 3,50 3,50

 



Grundzahlen (G), Kennzahlen (K) 
IST 

2011

Ansatz 

2012

Ansatz 

2013

Plan 

2014

Plan

2015

Plan

2016

Kommunale Gesundheitsberichte G 2 0 2 1 1 1

Kommunale Gesundheitskonferenzen G 2 2 2 2 2 2

Zu überwachende Berufsgruppen 
Gesundheitsfachbereich

G 804 811 800 800 800 800

Prüfungen Gesundheitsfachberufe G 270 250 250 250 250 250

Erlaubnisanträge nichtärztliche Heilberufe G 120 150 150 150 150 150

Überprüfte Einrichtungen des 
Pharmaziewesens 

G 102 60 60 60 60 60

Erteilte Betriebserlaubnisse für Apotheken G 8 8 8 8 8 8

 

 



Rhein-Erft-Kreis

Teilergebnishaushalt Produkt 07.414.15 Gesundheitsverwaltung

Bezeichnung Plan
2016

Plan
2015

Plan
2014

Ansatz
2013

Ansatz
2012

vorl. Ergebnis
2011

Nr.

Steuern und ähnliche Abgaben 00000001

+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 00000002

+ Sonstige Transfererträge 00000003

+ Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 27.00027.00027.00027.00028.00031.89804

Verwaltungsgebühren 27.00027.00027.00027.00028.00031.8984311000

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 00000005

+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 13.00013.00013.00013.00013.50013.75006

Kostenerstattungen vom Land 13.00013.00013.00013.00013.50013.7504481000

+ Sonstige ordentliche Erträge 5.0505.0505.0505.0505.0509.28807

Bußgelder/ Verwarngelder 5.0005.0005.0005.0005.0005.6094561000

Ertr. Aufl./Herabs. Rückstellungen 000003.6794582000

Andere so. ord. Erträge (pr.) 505050505004591000

+ Aktivierte Eigenleistungen 00000008

+/-  Bestandsveränderungen 00000009

= Ordentliche Erträge 45.05045.05045.05045.05046.55054.93610

- Personalaufwendungen -557.200-557.250-558.850-571.100-525.350-583.34011

Dienstbezüge Beamte -230.200-230.850-231.650-233.550-290.650-291.4025011000

Dienstbezüge tarifl. Beschäft. -175.900-177.100-177.250-178.100-117.400-110.4215012000

Dienstbezüge sonst. Beschäft. -7.000-7.000-7.000-10.000-7.500-6.6545019000

Beitr. Versorg.-kasse t. Besch -16.200-16.050-15.900-15.750-9.700-9.7865022000

Beitr. ges. Soz.-Vers. t Besch -39.950-39.550-39.150-38.750-23.400-22.7395032000

Beiträge an die Unfallkasse NRW -950-950-900-900-550-5695032100

Zuf. Pensionsrückstell. Besch. -87.000-85.750-87.000-94.050-76.150-141.7705051000

- Versorgungsaufwendungen 00000-133.16212

Beiträge zur RVK 00000-133.1625121000

- Aufwendungen für Sach- und -3.400-3.400-3.400-3.400-3.400-38213

Dienstleistungen

Erstattungen an Gemeinden (GV) -3.100-3.100-3.100-3.100-3.10005232000

Aufwendungen für Sachleistungen -300-300-300-300-300-3825281000

- Bilanzielle Abschreibungen -100-100-100-100-300-25314

Abschreibungen bewegl. Vermögen 0000-200-1815711200

Abschreibungen auf Forderungen -100-100-100-100-100-725731000

- Transferaufwendungen 00000015

- Sonstige Aufwendungen -5.550-5.550-5.550-5.550-5.300-6.26316

Aus- und Fortbildung -900-900-900-900-900-265412200



Rhein-Erft-Kreis

Teilergebnishaushalt Produkt 07.414.15 Gesundheitsverwaltung

Bezeichnung Plan
2016

Plan
2015

Plan
2014

Ansatz
2013

Ansatz
2012

vorl. Ergebnis
2011

Nr.

Softwarepflegekosten -850-850-850-850-800-1.6205431000

Fachliteratur -1.300-1.300-1.300-1.300-1.100-1.0675431500

Dienstreisen -2.500-2.500-2.500-2.500-2.500-3.5505431600

= Ordentliche Aufwendungen -566.250-566.300-567.900-580.150-534.350-723.39917

= Ordentliches Ergebnis (=Zeilen 10 und 17) -521.200-521.250-522.850-535.100-487.800-668.46318

+ Finanzerträge 00000019

- Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 00000020

= Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20) 00000021

= Ergebnis der laufenden -521.200-521.250-522.850-535.100-487.800-668.46322

Verwaltungstätigkeit (=Zeilen 18 und 21)

+ Außerordentliche Erträge 00000023

- Außerordentliche Aufwendungen 00000024

= Außerordentliches Ergebnis 00000025

= Jahresergebnis -521.200-521.250-522.850-535.100-487.800-668.46326

+ Erträge aus internen Leistungsbezieungen 00000027

- Aufwendungen aus internen -80.500-79.950-78.650-81.700-74.000028

Leistungsbeziehungen

Aufw. aus interner Leistungsverr. (ILV) -80.500-79.950-78.650-81.700-74.00005811000

= Ergebnis (Zeilen 26, 27, 28) -601.700-601.200-601.500-616.800-561.800-668.46329



Rhein-Erft-Kreis

Teilfinanzhaushalt Produkt 07.414.15 Gesundheitsverwaltung

Bezeichnung Plan
2015

Plan
2014

VE 2013Ansatz
2013

Ansatz
2012

vorl. Ergebnis
2011

Nr. Plan
2016

 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit ( -435.400-435.7500-440.950-417.450-581.75017

=Zeilen 9 und 16)

-434.100

+ Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 00000018 0

+ Einzahlungen aus der Veräußerung von 19 000000

Sachanlagen

0

+ Einz. aus der Veräußerung von 20 000000

Finanzanlagen

0

+ Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 00000021 0

+ Sonstige Investitionseinzahlungen 00000022 0

= Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 00000023 0

- Auszahlungen f. d. Erwerb v. Grundst u. 24 000000

Gebäuden

0

- Auszahlungen für Baumaßnahmen 00000025 0

- Auszahlungen für den Erwerb von bew. 26 0000-2000

Anlageverm.

0

Auszahlungen GWG 0000-20007832000 0

- Auszahlungen für den Erwerb von 27 000000

Finanzanlagen

0

- Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 00000028 0

 - Sonstige Investitionsauszahlungen 00000029 0

 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0000-200030 0

 = Saldo aus Investitionstätigkeit (=Zeilen 0000-200031

23 und 30)

0

 = Finanzmittelüberschuss/ -fehlbetrag ( -435.400-435.7500-440.950-417.650-581.75032

=Zeilen 17 und 31)

-434.100

 + Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen 00000033 0

 - Tilgung und Gewährung von Darlehen 00000034 0

 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit 00000035 0



Produkt 07.414.15 Gesundheitsverwaltung 
 

zu SK 50xxxxx: 
Erläuterungen zu den Veränderungen der Personalaufwendungen im Vergleich zum Vorjahr siehe detaillierte 
Darstellungen am Ende des Vorberichtes. 
 
SK 4311000 
Der Haushaltsansatz umfasst die Verwaltungsgebühren für 

 
- Kontroll- und Überwachungstätigkeiten 
- Erlaubnisse zur Führung von Berufsbezeichnungen für Heilberufe 
- Methadonbescheinigungen 
- Begehungen bei Apothekenneubau oder –übernahme. 

 
SK 4481000 
Das Land NRW erstattet den Kreisen und kreisfreien Städten pauschal die Aufwendungen für die Wahrnehmung der 
Aufgaben im Rahmen der Prüfungstätigkeiten in den Berufen des Gesundheitswesens. Durch den Wegfall der 
Krankenpflegeschulen in Wesseling und Brühl hat sich das Prüfungsaufkommen verringert. Der Personal- und 
Sachkostenaufwand wird pro Prüfling mit 50 EUR vergütet. 
 
SK 4561000 
Der Ansatz umfasst das Bußgeldaufkommen in apothekenrechtlichen Angelegenheiten. 
 
SK 5019000 
Die Privatisierung des Prüfungsvorsitzes an den Schulen für Heilberufe im Rhein-Erft-Kreis fand 2000 statt. Seit Anfang 
2004 werden diese Obliegenheiten nur noch von zwei extern bestellten Ärzten wahrgenommen. Die Vakanzen werden 
von den hauptamtlichen Ärzten des Gesundheitsamtes aufgefangen. Dieser Haushaltsansatz beinhaltet die Honorare für 
den Prüfungsvorsitz in den Prüfungen für Physiotherapie, Krankenpflege und Krankenpflegehilfe. 
 
Des Weiteren beinhaltet der Haushaltsansatz für das Jahr 2013 Vergütungszahlungen an den Amtsapotheker des 
Kreises Euskirchen in Höhe von 3.000 EUR, da sich der Amtsapotheker des Rhein-Erft-Kreises seit dem 01.01.2013 im 
Ruhestand befindet und mit einer Nachbesetzung der Stelle erst zum 01.04.2013 oder 01.05.2013 gerechnet wird. Bis zu 
diesem Zeitpunkt werden dringende und unaufschiebbare Aufgaben vom Amtsapotheker des Kreises Euskirchen 
durchgeführt. Die Legitimation zur Aufgabenerledigung erfolgt im Rahmen eines Werkvertrages.     
 
SK 5232000 
Der Haushaltsansatz umfasst die voraussichtlich ungedeckten Aufwendungen der Stadt Köln anlässlich der Überprüfung 
und Erlaubniserteilung bei HeilpraktikerInnen im Regierungsbezirk Köln für den Rhein-Erft-Kreis. 
 
SK 7832000 
Der Erwerb von Vermögensgegenständen, welche den Nettopreis von 410 EUR nicht übersteigen, wird ab dem 
Haushaltsjahr 2013 unter der Ausübung des Wahlrechts gem. § 35 Abs. 2 GemHVO NRW neu (NKFWG) nicht mehr 
investiv, sondern konsumtiv veranschlagt. Entsprechende Haushaltsmittel wurden bei Sachkonto 5431500 bereitgestellt. 
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